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der Sommer geht so langsam zu Ende: Die Tage 
sind schon deutlich kühler und dunkler gewor-
den. Die warme und helle Jahreszeit ist vorbei. 
Für viele von uns war das auch eine Zeit, in der 
sie Urlaub machen konnten. Entspannung und 
Erholung haben uns gutgetan. Doch nun hat für 
die meisten von uns schon wieder der Alltag be-
gonnen mit seinen alltäglichen Sorgen und Be-
lastungen.

Mir ist in diesem Zusammenhang ein Kinder-
buch von Leo Lionni eingefallen. Es erzählt die 
Geschichte der kleinen Feldmaus Frederick. 
Während die anderen Feldmäuse emsig arbei-
ten und Vorräte für den Winter sammeln, lag 
Frederick scheinbar faul auf der Wiese herum. 
Er sagte: „Ich sammle die Sonnenstrahlen und 
die Farben für den Winter.“ Die anderen Mäuse 
haben ihn deswegen zunächst ausgelacht. Aber 
als dann die langen, kalten und trüben Winter-
tage kamen und all die angesammelten Vor-
räte der anderen Mäuse aufgebraucht waren, 

da konnte Frederick tatsächlich etwas von dem 
weitergeben, was er im Sommer scheinbar so 
nutzlos in sich aufgenommen hatte: er erzählte 
so leuchtend von der Sonne und von den bun-
ten Farben des Sommers, dass allen ganz warm 
ums Herz wurde.

Wir müssen nicht immer im Hamsterrad unse-
rer Arbeit eingespannt sein, um etwas sinnvol-
les zu tun. Es kann auch notwendig sein, einfach 
einmal die Sonnenstrahlen und die Farben in 
sich aufzunehmen, das Leben und all das Gute 
und Schöne um einen herum zu genießen. Das 
kann dann wie ein Vorrat in unserer Seele sein, 
der uns an kalten und dunklen Tagen nährt.

Was Leo Lionni von der Feldmaus Frederick er-
zählt, ist im Grunde genommen eine alte bibli-
sche Weisheit. In Psalm 103 heißt es: „Lobe den 
Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir 
Gutes getan hat.“ Es ist eine Kunst, das Leben 
zu genießen und das Schöne wie einen Schatz 
in der Seele aufbewahren zu können. Das Gute, 
das uns geschenkt wird, nicht zu vergessen und 
Gott dafür zu loben, das kann unser Leben auch 
in dunklen Stunden nähren. Das Erntedankfest, 
das wir Anfang Oktober miteinander feiern, ist 
dafür eine gute Gelegenheit.

Ihr Prälat Markus Schoch

2 LOBE DEN HERRN, MEINE SEELE

Liebe Leserinnen und Leser,



3KINDER, JUGEND UND FAMILIEN

 f 7.10. und 2.12.:  
Spielsamstage im Alberhaus

Bei unseren offenen Spielsamstagen darf jedes 
Kind, vom Vorschulalter bis zur 5. Klasse, ohne 
vorherige Anmeldung oder anderen Vorbedin-
gungen, kostenlos vorbeikommen, um nach 
Herzenslust zu spielen. Wir bieten Bastelange-
bote, Bewegungs- und Ballspiele, eine Switch, 
Kochen oder Backen, Malen, Lesen, Karten spie-
len, u.v.m. (Plätze sind unter Umständen be-
schränkt.)
Bitte geben Sie Ihr/e Kind/er im Alberhaus bei 
uns ab, damit wir die Kontaktdaten und 
weitere notwendige Betreuungsinformationen 
aufnehmen können.
Ein kompetentes Betreuer*innen Team freut 
sich auf Sie und ihre Kinder!

 f Rollenspielwochenende für junge 
Erwachsene

14 Junge Erwachsene haben während der Som-
merferien ein Pen&Paper Rollenspielwochen-
ende im Matthäus-Alber Haus verbracht. Unter 
der Leitung von Niklas Radicke und mehreren 
Spielleitenden wurden 3 Tage lang verschiedene 
Kurzabenteuer gespielt. Nachdem sich im Hoh-
buch wöchentlich mehrere Pen&Paper Gruppen 
treffen (Kontakt: Florian Kern), ist es das Ziel we-
nigstens 1x im Jahr ein Pen&Paper Wochenende 
zu veranstalten, um die verschiedenen Gruppen 
zusammen zu bringen.

 f Kinderbibeltage in den  
Herbstferien

Vom 2. bis 4. November finden 
im Matthäus-Alber-Haus wieder 
die Kinderbibeltage statt. Kin-
der der 1. - 6. Klasse verbringen 
eine tolle, gemeinsame Zeit und 
widmen sich einem Thema der 

Bibel! Nähere Informationen finden Sie auf den 
Homepages des Evangelischen Stadtjugend-
werks Reutlingen und der Neuen Marienkir-
chengemeinde (www.esjw.de und 
www.nmk-reutlingen.de).

 f Erntedankfest und Erntegaben

Am Sonntag, 8. Oktober wird das Erntedankfest 
in der Marienkirche um 10 Uhr als Gottesdienst 
für Kinder und Erwachsene gefeiert. 
Sehr willkommen sind auch in diesem Jahr wie-
der Erntedankgaben, die nach dem Fest dem 
Frauenhaus und der AWO zugutekommen. Wer 
also mit Gaben aus Garten und Feld oder ge-
kauften Lebensmitteln zur Gestaltung des Ern-
tedank-Altars in der Marienkirche beitragen 
möchte, bringe diese bitte am Samstag, 7. Ok-
tober, zwischen 10 und 13 Uhr in die Marien-
kirche.
Herzlichen Dank!



4 MUSIK MARIENKIRCHE

 f Sa, 21.10., 19 Uhr: Missa in Jazz

Die Missa in Jazz von Peter Schindler wurde 
schon einmal in der Marienkirche aufgeführt: 
damals mit dem Jungen Ensemble der Leon-
hardskirche. Der Chor Notabene aus Tübingen 
zusammen mit dem Jugendchor der Tübinger 
Musikschule und Band unter der Leitung von 
Friedhilde Trüün wird nun am 21. 10. das Werk 
wieder aufführen und zeigen, wie genau diese 
facettenreiche Collage aus Gregorianik, Barock 
und Romantik es fertigbringt, die Kraft und 
Spannung, die Hoffnung und Ekstase der Gebe-
te und Hochgesänge zur Entfaltung zu bringen. 
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

 f Di, 31.10., 19 Uhr:  
Jesu, meine Freude 

Orgelkonzert zum Reformationstag
Das 17. Jahrhundert hat wichtiges evangeli-
sches Liedgut hervorgebracht. Nachdem die Re-
formatoren viele Lieder zum evangelischen All-
tag und zur Gottesdienstgestaltung verfassten, 
entstanden nun stark reflektierende Lieder von 
Liederdichtern wie Paul Gerhardt, Simon Dach 
und Johann Franck. Mit Choralbearbeitungen 
von J. S. Bach bis hin zu Karg-Elerts großange-

legter Symphonie über „Jesu, meine Freude“, 
von Klassik bis Jazz hören Sie die vielfältigen 
Facetten, die diese Lieder zu bieten haben mit 
Torsten Wille, Orgel.
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

 f Fr, 10. 11., 19 Uhr:  
Der Glöckner von Notre Dame

Stummfilm mit Live Improvisation 

Victor Hugos Roman „Der Glöckner von Notre 
Dame“ ist ein faszinierendes Portrait des fran-
zösischen Spätmittelalters. Der verunstaltete 
Glöckner, die schöne Esmeralda, Persönlich-
keiten aus Adel, Klerus und Stadtbevölkerung 
werden zu einer spannenden Handlung verwo-
ben. Natürlich war sie von Anfang an auch für 
das Kino interessant. Die Verfilmung von Wal-
lace Worsley (USA 1923, 120 Minuten) wurde 
erstmals dem umfangreichen Stoff des Romans 
halbwegs gerecht. Extrem aufwändige Bauten, 
Kostüme und Pressekampagnen hoben das 
Werk deutlich aus dem damaligen Mainstream 
heraus. Die Schauspielkunst von Lon Chaney 
als Quasimodo und die geniale Schnittfolge 
des Regisseurs lösten diesen hohen Anspruch 
auch künstlerisch ein. So entstand eine der be-
deutendsten Literaturverfilmungen des frühen 
Kinos. Erleben Sie den Stummfilm mit live Im-
provisationen von Torsten Wille!
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.
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 f So, 26.11., 18 Uhr:  
Benefizkonzert des Gospelchores

Am Sonntag, dem 26. November findet um 18 
Uhr das Gospelkonzert zum Welt-Aidstag in der 
Marienkirche statt. Anders als in den vergange-
nen Jahren ist das Konzert schon am Ewigkeits-
sonntag und nicht am 1. Advent. Unter dem Ti-
tel "End of the Beginning" singt der Reutlinger 
Gospelchor traditionelle und moderne Gospels 
und Spirituals aus Amerika, Afrika und Europa 
in bewährter Begleitung von Peter Hermann 
am Piano, Sven Gallas und Michael Hartmann, 
Gitarren, Armin Happel, Bass und Andreas Ru-
dolph, Saxophon unter der Leitung von Michae-
la Frind.
Der Eintritt ist frei, um Spenden für die Aidshilfe 
wird gebeten.

 f So, 3.12., 18 Uhr: Magnificat 
Chorkonzert am 1. Advent

Am 1. Advent laden wir zu einem festlichen 
Chorkonzert in die Marienkirche.
Im Mittelpunkt stehen zwei Magnificat-Verto-
nungen. Das Magnificat von Johann Sebastian 

Bach gehört zu seinen virtuosesten Chorwer-
ken. Vielleicht hat die Erstfassung des Werkes 
nun ihr 300jähriges Jubiläum. In Leipzig hat 
Bach das Werk aber noch einmal grundlegend 
überarbeitet. Auf jeden Fall ist es eine der be-
eindruckendsten Vertonungen lateinischer Tex-
te in der evangelischen Kirche. Die bewegten 
Chornummern, die wunderschönen Arien, die 
klare formale Anlage, die festliche Instrumen-
tierung: Marias Lobgesang in aller musikalischer 
Pracht.
Johannes Matthias Michel ist Kantor an der 
Christuskirche in Mannheim und bekannt als 
einer der ersten Kirchenmusiker, die Jazz und 
Klassik verbanden. Sein Oratorium „Und Ma-
ria sang…“  ist ebenfalls eine Magnificat-Ver-
tonung. Allerdings legt Michel den Text nicht 
(nur) als prachtvollen Jubelgesang aus, sondern 
verbindet den ursprünglichen Text mit Texten 
moderner Theologen. So wird der ernste Hin-
tergrund des Textes herausgearbeitet. Ist Bachs 
Magnificat ein Jubel, so ist Michels Version ein 
Gebet. Musikalisch ist das Werk groß angelegt 
und zeigt Michels Fähigkeit, das Beste aus allen 
Stilen zu ziehen.  
Zwischen Jubelgesang und Gebet gibt es von 
Ralph Vaughan Williams fünf „Mystical Songs“ 
zu hören – Lieder, die durch das Kirchenjahr 
geistliches Leben beschreiben. Fünf Charakter-
stücke, die Jubel und Gebet gleichermaßen zei-
gen!
Es musizieren Solisten, die Württembergische 
Philharmonie Reutlingen und die Kantorei der 
Marienkirche unter der Leitung von T. Wille
Kartenvorverkauf: nummerierte Karten zwi-
schen 12 und 25 Euro (erm. je 4 Euro) beim 
GEA-Konzertbüro am Burgplatz, Tel. 302-210, 
tickets@gea.de. Abendkasse: 17.15 Uhr



6 WERBUNG

Café Sommer in Reutlingen seit 1930 • cafe-sommer.de • 07121-300380

MORGENS BIS ABENDS
SOMMER VON

• • • 

Anfragen an: bestellung@cafe-sommer.de

Ihr zuverlässiger Partner in der Region!

Regenerative Energiesysteme · Wartung
Badgestaltung · Kundendienst · Rohrreinigung

Sterr GmbH & Co. KG
72793 Pfullingen · Marktstraße 148
Tel. (07121) 930726-0 · Fax (07121) 930726-26
www.sterr-reutlingen.de · info@sterr-reutlingen.de

� Sanitäre Anlagen
� Heizungsbau
� Flaschnerei



7RÜCKBLICK AUF DEN SOMMER

Sommerlicher Ausflug des Frauenkreises nach Honau

Sommerliches Grillfest für Mitarbeiter/innen und In-
teressierte im Garten des Alberhauses

Besonders gut besucht war das Familienkonzert in 
der Marienkirche im Rahmen des Reutlinger Orgel-
sommers (Foto: Nina Neumair)

Ein schönes Erlebnis war das Open-Air-Tauffest der 
Gesamtkirchengemeinde. Aus der Neuen Marienkir-
chengemeinde wurden 13 Kinder getauft. Ein wei-
teres ähnliches Tauffest ist für nächstes oder über-
nächstes Jahr in Planung (Foto: Achim Großmann)
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 f Andachten, Gottesdienste

Orgel + Gedanken zur Marktzeit
Di, (Do) und Sa 12 Uhr, Marienkirche
Friedensgebet Marienkirche
Fr 17 Uhr, Chorraum (im Advent donnerstags)
Taufgottesdienste in der Marienkirche
11.30 Uhr: 19.11., 14 Uhr: 8.10. und 12.11.
Philippus-Gemeinde Tübingen
Luther. Messe, Marienkirche 
1.10. und 5.11.: 12 Uhr, 22.11.: 15 Uhr

 f Kinder, Jugend und Familien

Eltern-Kind-Gruppe (für Kinder ab 1 Jahr)
Do 10 Uhr, MAH
Info: Jenny Masiello, Tel. 0174- 78 00 412
Erzählgottesdienst für Kinder und Eltern
Sonntag, 10.30 Uhr, Matthäus-Alber-Haus
(nicht in den Schulferien)
Girls Club (ab 14 J.)
14tägig, Mo 18-20 Uhr, MAH
Leitung: Friederike Schreck, Tel. 7066 339

 f Gesprächsgruppen

Hauskreise
Kontakt: Gisela Kocher, Tel. 360 16 77
Bibelkreis im Burgholz (FES)
Kontakt: Friedrich Länge, Tel. 49 08 85
Do 18.30 Uhr: 12.10. und 16.11.
Frauenkreis im Alberhaus
Mo, 9.10., 18 Uhr: Eine Reise nach Griechen-
land (Helga Maul)
Mo, 6.11., 16 Uhr: Sara, Abraham, Hagar und 
die Weihnachtsgeschichte (Pfrin Großhennig)
Ökumenischer Frauenkreis
Do 9 Uhr, Augustin-Bea-Haus 
Kontakt: S. Werner-Heid, Tel. 44 170

 f Chöre im Alberhaus

Kantorei der Marienkirche
Di 19.30 Uhr, Leitung: Torsten Wille
Kinderchor „Die Lütten“
Di 17 Uhr: 5-7Jährige
Do 17 Uhr: Kindergartenkinder
Leitung: Michaela Frind
Kinderchor
Mi 17 Uhr, Leitung: Michaela Frind
Junges Ensemble
Do 18-19.30 Uhr, Leitung: Michaela Frind
Gospelchor
Do 20 Uhr, Leitung: Michaela Frind
Blockflötenensemble
Leitung: Katja Riedel, Tel. 21264

(In den Ferien keine regelmäßigen Chorproben)

 f Sonstige Angebote

Öffnungszeiten der Marienkirche
Sa 10-12.30 Uhr, So 8-12 Uhr, 
Di-Fr 10-17.30 Uhr
Kirchenführung (Marienkirche)
jeweils 2. Sonntag im Monat, 15 Uhr
Bücherkiste (MGH)
Di 14.30 - 17 Uhr, Mi 14.30 - 18 Uhr
Kirchengemeinderat (MAH)
18.10., 15.11.

 f Veranstaltungsorte

 f MAH: Matthäus-Alber-Haus, Lederstr. 81
 f Marienkirche: Wilhelmstr./Weibermarkt
 f FES: Freie Evang. Schule, Königsträßle
 f MGH: Mehrgenerationenhaus, Mitt-

nachtstr. 211
 f Augustin-Bea-Haus: St. Wolfgang-Str. 10
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 f St. Martin: Gottesdienst und  
Laternenumzug  

Jedes Jahr, immer am 11. November, wird der 
Gedenktag des Heiligen Martin von Tours gefei-
ert.
Die katholische St. Wolfganggemeinde in Reut-
lingen wird dieses Jahr am Martinstag um 17 
Uhr einen Gottesdienst feiern, in dem das Le-
ben und Wirken des Hl. Martin im Vordergrund 
steht.
Danach wird ein Martinsumzug mit Laternen 
und viel Gesang durchgeführt.
Anschließend trifft man sich im Kirchhof zum 
gemütlichen Ausklang mit einer kleinen Verkös-
tigung.
Ein Vorbereitungsteam von St. Wolfgang Reut-
lingen und unserer Neuen Marienkirchenge-
meinde bereitet die Feier vor. Alle jungen Fami-
lien sind herzlich eingeladen!

 f Do, 19.10., 19.30 Uhr: 
Filmankündigung Kreuzkirche

Das Licht, aus dem die Träume sind
Der große Saal, die rauschenden Farben, das 
Rattern des Filmprojektors – die Welt des neun-
jährigen Samay, der mit seiner Familie in einem 
kleinen Dorf in Indien lebt, wird auf den Kopf 
gestellt, als er von seinem Vater zum ersten 
Mal in das örtliche Kino mitgenommen wird. 
Danach ist er sich sicher: Er möchte später mal 
Filmemachen! Ein glücklicher Zufall lässt ihn auf 
den Filmvorführer Fazal treffen, der von den 
Kochkünsten von Samays Mutter begeistert ist 
und ihn im Austausch gegen den Inhalt seiner 
Lunchbox kostenlos Filme schauen lässt.
»Das Licht aus dem die Träume sind« handelt 
von der Freude am Geschichtenerzählen mittels 
Bildern, die durch das Licht zum Leben erweckt 
werden; und die Fabulierlust ist es denn auch, 
der die Dramaturgie gehorcht. Episodisch und 
farbenprächtig geht es über Stock und Stein, all-
zeit bereit, sich von neuen Einfällen auf Neben-
pfade lenken zu lassen. Kaleidoskopartig setzt 
sich so eine das Pathos nicht scheuende Ode an 
die analoge Vorführtechnik zusammen, in der 
sich zugleich eine tief empfundene Liebe zur 
Filmkunst ausdrückt.
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 f Ausscheiden aus dem  
Kirchengemeinderat

Seit 2019 war Dr. Ales-
sandro Aprile (38) Mit-
glied im Kirchengemein-
derat. Eine berufliche 
Veränderung, die auch 
einen Ortswechsel mit 
sich bringt, bedingt nun 
das Ausscheiden aus dem 
Leitungsgremium unse-

rer Gemeinde. Alessandro Aprile war nicht nur 
im Kirchengemeinderat hoch engagiert, son-
dern auch als Sänger in der Kantorei der Mari-
enkirche sowie unter anderem im Gustav-Adolf-
Werk unserer Landeskirche.
Wir danken Alessandro Aprile herzlich für seine 
Bereitschaft, im Kirchengemeinderat Verant-
wortung zu übernehmen, und für sein Enga-
gement in der Neuen Marienkirchengemeinde 
und darüber hinaus! Für seine berufliche und 
private Zukunft wünschen wir Gottes Segen!

Pfarrer Sven Gallas 
für den Kirchengemeinderat

 f Gottesdienst am Ewigkeitssonntag

Im Gottesdienst am Ewigkeitssonntag, dem 
26.11., 10 Uhr in der Marienkirche werden wir 
auch in diesem Jahr gemeinsam der Verstor-
benen aus unserer Gemeinde gedenken. Men-
schen, die in den letzten Monaten oder Wochen 
den Tod von Verwandten oder Freunden zu be-
trauern hatten, sind ganz besonders zu diesem 
Gottesdienst eingeladen, der auch in besonde-
rer Weise musikalisch gestaltet wird.

 f So, 12.11., 18 Uhr: Ökumenische 
Taizé-Nacht der Lichter

Am Sonntag, 12. November wird um 18 Uhr in 
der Marienkirche wieder eine ökumenische Tai-
zé-Nacht der Lichter gefeiert. Der Abendgottes-
dienst mit mehrstimmigen meditativen Gesän-
gen, kurzen Lesungen und Gebeten orientiert 
sich an einer Liturgie aus Taizé. Die Nacht der 
Lichter wird europaweit in vielen Städten ge-
feiert, hinführend auf den „Pilgerweg des Ver-
trauens“ zum Europäischen-Taizé-Jugendtref-
fen am Jahreswechsel in Ljubljana, Slowenien. 
Musikalisch begleitet wird die Nacht der Lichter 
von einem Vokalensemble und Instrumenta-
list*innen. Unabhängig von Alter, Geschlecht 
oder Konfession sind alle Menschen herzlich 
eingeladen von den beiden ökumenischen Part-
nern Bund der katholischen Jugend (BDKJ) im 
Dekanat Reutlingen-Zwiefalten und der Evange-
lischen Neuen Marienkirchengemeinde.

Pfarrer Sven Gallas

AKTUELLES
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Gemeindebüro
Lederstraße 81, 72764 Reutlingen
Öffnungszeiten 
Mo - Fr  9-12 Uhr und Do 14-16 Uhr
Sigrid Masiello, Tel. 07121 / 3124-60
E-Mail: Gemeindebuero.Reutlingen.
Marienkirche@elkw.de
Bjoern Viering, Tel 07121 / 3124-61
E-Mail: bjoern.viering@elk-wue.de

Pfarramt Marienkirche I
Dekan Marcus Keinath
Lederstr. 81, 72764 Reutlingen
Tel. 07121 / 3124-40, Fax: 3124-49
E-Mail: Dekanatamt.Reutlingen@elkw.de

Pfarrerin beim Dekan
Pfarrerin Daniela Reich, Tel. 3124-43
E-Mail: Dekanatamt.Reutlingen. 
Referentin@elkw.de

Pfarramt Marienkirche II
Pfarrerin Sabine Großhennig
Paul-Pfizer-Straße 22, 72762 Reutlingen
Tel. 07121 / 492874
E-Mail: Pfarramt.Reutlingen. 
Marienkirche-2@elkw.de

Pfarramt Marienkirche III (Geschäftsführung)
Pfarrer Sven Gallas
Aispachstr. 44, 72764 Reutlingen
Tel. 07121 / 420862, Fax: 420863
E-Mail: Pfarramt.Reutlingen. 
Marienkirche-3@elkw.de

Pfarramt Marienkirche IV
Pfarrerin Christiane Braess
Brenzstraße 15, 72766 Reutlingen
Tel. 07121 / 1688484
E-Mail: Pfarramt.Reutlingen. 
Marienkirche-4@elkw.de

Vorsitzende des Kirchengemeinderats
Katja Otter
Aulberstraße 20, 72764 Reutlingen 
Tel. 07121/ 43 778 
E-Mail: Katja.Otter@gmx.de 

Diakon 
Florian Kern 
Gemeindediakon und Sozialpädagoge 
Tel.: 07121 / 3124-74 
E-Mail: florian.kern@esjw.de

Kirchenmusik
Bezirkskantor Torsten Wille
Lederstraße 81, 72764 Reutlingen
Tel. 0170 / 5404102
E-Mail: Torsten.Wille@elkw.de

Kantorin Michaela Frind
Tel. 07121 / 492795
E-Mail: michaela.frind@gmail.com

Kantoratsassistenz: Katharina Großmann
Tel. 07121 / 3124-65
E-Mail: kantorat.rt@elkw.de

Kindergarten
Kinderhaus Beethovenstraße
Beethovenstraße 8, 72766 Reutlingen     
Tel. 07121 / 17672
Leiterin: Sonja Kist
E-Mail: Kita.reutlingen.beethovenstrasse@elkw.de

Mesner Marienkirche
Götz Wellhäuser-Frank
Mob. 0151 / 70859731
E-Mail: goetz-reutlingen@t-online.de

Hausmeister Matthäus-Alber-Haus
Michael Grün
Tel. 07121 / 3124-64
E-Mail: michael.gruen@elk-wue.de
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